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Vorwort  

Das vorliegende Arbeitsblatt DWA-A 143-2 ersetzt das Merkblatt ATV-M 127-2 aus dem Jahr 2000. Da eine Dimensionie-
rung von Linern mit Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 „Statische Berechnung von Abwasserkanälen und -leitungen nicht 
vorgesehen und zulässig ist, wurden dem Anwender mit Veröffentlichung des Merkblattes ATV-M 127-2 im Januar 2000 
erstmalig Dimensionierungshilfen für Liner an die Hand gegeben, durch die seitdem Planungssicherheit hergestellt und 
wirtschaftliche Lösungen ermöglicht werden. 

Die Berechnungen im früheren Merkblatt ATV-M 127-2 bzw. neu vorliegenden Arbeitsblatt DWA-A 143-2 werden für 
Standardfälle durch Beiwerttafeln unterstützt, sodass – wie im Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 gewohnt – weiterhin 
Handrechnungen möglich sind. Für Sonderfälle, wie nicht untersuchte Wertebereiche z. B. des E-Moduls und der Wand-
dicke, Partliner und andere nicht durch das Arbeitsblatt DWA-A 143-2 erfasste Bauweisen, sind gesonderte Untersu-
chungen erforderlich, die an die im Arbeitsblatt DWA-A 143-2 formulierten Regeln angelehnt werden können. 

Folgende Besonderheiten der Linerstatik, die nicht Gegenstand des Arbeitsblattes ATV-DVWK-A 127 sind, wurden im 
Vorgängerdokument Merkblatt ATV-M 127-2 bereits berücksichtigt und werden in das Arbeitsblatt DWA-A 143-2 über-
führt:  

 Imperfektionen bei der Bettung des Liners im Altrohr, 

 Langzeit-Spannungsnachweise für Kunststoffliner, da der äußere Wasserdruck langzeitig einwirkt, 

 Kontaktdruckproblem zwischen Altrohr und Liner, 

 Erforderliche nichtlineare Berechnung, da in der Regel Liner mit geringen Wanddicken und kleinen E-Moduln zur 
Anwendung kommen und infolge Wasserdruck hohe Längskräfte in der Linerwand auftreten, 

 Schnittgrößenbeiwerte für Liner bei Altrohrzustand III. 

Die Bemessungsregeln des früheren Merkblattes ATV-M 127-2 und neuen Arbeitsblattes DWA-A 143-2 gelten für die 
Bau- und Betriebszustände. Es werden nur Altrohr-Bodensysteme mit einer Standsicherheit > 1 behandelt.  

Die für die Berechnungen erforderlichen Angaben sind vom Auftraggeber zur Verfügung zu stellen, siehe auch 4.1 und 
Anhang G des vorliegenden Arbeitsblattes DWA-A 143-2. 

Die Überarbeitung des Merkblattes ATV-M 127-2 und Überführung in eine allgemein anerkannte Regel der Technik 
wurde insbesondere aufgrund des Konzepts mit Teilsicherheitsfaktoren für die Einwirkungen (Lasten) und die Wider-
stände (Festigkeiten und Verformungskennwerte) erforderlich, das mit dem Eurocode 1 eingeführt wurde. Ein weiterer 
Grund war die für den Brückenbau gültige neue Regelung für den Schwerlastverkehr – neue Bezeichnung für das 
Schwerlastfahrzeug: Tandemsystem (Abkürzung TS) bzw. Lastmodell 1 (LM 1), siehe die Diagramme 1 bis 6 in 7.4.3.3. 

Änderungen 

Gegenüber Merkblatt ATV-M 127-2 wurden folgende praxisbezogene Erweiterungen und Präzisierungen in das Arbeits-
blatt DWA-A 143-2 aufgenommen: 

 Erweiterung der Tabelle für die Werkstoffkennwerte und Aktualisierung (siehe Tabelle 3); 

 Tabellen 18 und 19 mit Teilsicherheitsbeiwerten F und M sowie Tabelle 20 mit Kombinationsbeiwerten  (bei Ein-
haltung des bisherigen Sicherheitsstandards mit dem globalen Sicherheitsbeiwert erf   2,0 für den Lastfall Wasser-
druck bzw. 1,5 für die Lastkombination Erd- und Verkehrslasten); 

 deutliche Unterscheidung zwischen charakteristischen Werten (Index k) und Bemessungswerten (Index d); 

 Definition von unterschiedlichen Ersatzkreisen bei Eiprofilen für den Stabilitätsnachweis bei Altrohrzustand I und II 
sowie für den Spannungsnachweis bei Altrohrzustand III (siehe 7.8.1); 

 Hinweise auf Beanspruchungen in Längsrichtung des Liners (siehe 7.5.4.2); 

 Hinweise zur Anwendung von eingeführten Berechnungsmethoden wie die Finite-Elemente-Methode (siehe 7.10); 

 erweiterte Angaben zum Ansatz von Imperfektionen (siehe 7.3); 
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 genauere Angaben zur Wahl der Exzentrizität der angenommenen Altrohrgelenke (siehe 7.5.4.3 und Tabelle 14); 

 Liner für Druckrohre (siehe 7.4.2.4 und 7.6.4.3); 

 Ergänzung von Beiwerten für UP-GF-Liner (siehe Anhang D und E); 

 Ergänzung von Beiwerten für Eiquerschnitte (siehe Anhang D); 

 untypisches Altrohr-Bruchbild (z. B. erhebliche Scherbenbildung), deutliche Korrosion, stark reduzierte Festigkeit des 
Altrohrs, sehr große Verformungen: Altrohrzustand IIIa (Altrohr als Kies betrachtet, Anhang K). 

Aktualisierungen der Werkstoffkennwerte für im Werk hergestellte Rohre werden im vorgesehenen Arbeitsblatt DWA-
A 127-10 veröffentlicht. 

Die DWA-Arbeitsgruppe ES 8-16 „Statische Berechnung von Entwässerungsanlagen – Sanierungsverfahren“ bittet die 
Anwender des vorliegenden Arbeitsblattes um Mitteilung der Erfahrungen bei der Anwendung, da die Technik der Rohr-
leitungssanierung noch nicht abgeschlossen ist und neue Anwendungsbereiche, Verfahren und Werkstoffe auch neue 
Berechnungsverfahren bedingen können. 

Frühere Ausgaben 

Merkblatt ATV-M 127-2 (01/2000) 

 

Folgende Arbeits- und Merkblätter befassen sich mit der Zustandserfassung und -beurteilung sowie Sanierung von Ent-
wässerungssystemen außerhalb von Gebäuden: 

Merkblatt-Nr. Titel Ausgabedatum 

DWA-A 143-1 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 1: Planung und Überwachung von Sanierungsmaßnahmen 

Februar 2015 

Gemeinschafts-
publikation  
DIN EN 14654-2/ 
DWA-A 143-1  

Gemeinschaftspublikation  DIN EN 14654-2 „Management und 
Überwachung von betrieblichen Maßnahmen in Abwasserleitungen 
und -kanälen – Teil 2: Sanierung“ und  DWA-A 143-1 „Sanierung von 
Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden – Teil 1: Planung 
und Überwachung von Sanierungsmaßnahmen“ 

Februar 2015 

DWA-A 143-2  
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 2: Statische Berechnung zur Sanierung von Abwasserleitungen 
und -kanälen mit Lining- und Montageverfahren 

Juli 2015 

DWA-A 143-3 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 3: Vor Ort härtende Schlauchliner 

Mai 2014 

ATV-DVWK-M 143-4 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 4: Montageverfahren für begehbare Abwasserleitungen und  
-kanäle und Bauwerke 

August 2004 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-5 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 5: Reparatur von Abwasserleitungen und -kanälen durch  
Innenmanschetten 

Februar 2014 

ATV-M 143-6 

Inspektion, Instandsetzung, Sanierung und Erneuerung von Abwas-
serkanälen und -leitungen – Teil 6: Dichtheitsprüfungen bestehender 
erdüberschütteter Abwasserleitungen und -kanäle und Schächte mit 
Wasser, Luftüber- und Unterdruck  

Juni 1998 
(in Überarbeitung  

zum Merkblatt DWA-
M 149-6) 

ATV-DVWK-M 143-7 
Inspektion, Instandsetzung, Sanierung und Erneuerung von Abwas-
serkanälen und -leitungen – Teil 7: Reparatur von Abwasserleitungen 
und -kanälen durch Kurzliner und Innenmanschetten 

April 2003 
(in Überarbeitung) 

ATV-DVWK-M 143-8 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 8: Injektionsverfahren zur Abdichtung von Abwasserleitungen 
und -kanälen 

August 2004 
(in Überarbeitung) 
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Merkblatt-Nr. Titel Ausgabedatum 

ATV-DVWK-M 143-9 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 9: Renovierung von Abwasserleitungen und -kanälen durch 
Wickelrohrverfahren 

August 2004 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-10 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 10: Noppenschlauchverfahren für Abwasserleitungen und -kanäle  

Dezember 2006 

ATV-DVWK-M 143-11 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 11: Renovierung von Abwasserleitungen und -kanälen mit 
vorgefertigten Rohren ohne Ringraum (Close-Fit-Lining) 

August 2004 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-12 

Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 12: Renovierung von Abwasserleitungen und -kanälen mit 
vorgefertigten Rohren mit und ohne Ringraumverfüllung – Einzel-
rohrverfahren 

August 2008 

DWA-M 143-13 

Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 13: Renovierung von Abwasserleitungen und -kanälen mit 
vorgefertigten Rohren mit und ohne Ringraumverfüllung – 
Rohrstrangverfahren 

November 2011 

DWA-M 143-14 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 14: Sanierungsstrategien 

November 2005 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-15 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 15: Erneuerung von Abwasserleitungen und -kanälen durch 
Berstverfahren 

November 2005 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-16 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 16: Reparatur von Abwasserleitungen und -kanälen durch 
Roboterverfahren 

Dezember 2006 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-17 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 17: Beschichtung von Abwasserleitungen, -kanälen und Schäch-
ten mit zementgebundenen mineralischen Mörteln 

Dezember 2006 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-18 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 18: Sanierung durch Systemwechsel zur Druck- oder Unter-
druckentwässerung 

April 2015 

DWA-M 143-19 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 19: Statische Berechnung von sanierten Bauwerken 

In Bearbeitung 

DWA-M 143-20 
Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 20: Reparatur von Abwasserleitungen und -kanälen durch  
Flutungsverfahren 

In Bearbeitung 

DWA-M 144-1 
Zusätzliche technische Vertragsbedingungen (ZTV) für die Sanierung 
von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

In Bearbeitung 

DWA-M 144-3  Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen (ZTV) für die Sanierung 
von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden 
– Teil 3: Renovierung mit Schlauchliningverfahren (vor Ort härtendes 
Schlauchlining) für Abwasserkanäle  

November 2012 
aktualisierte Fassung: 

Juli 2015 

DWA-M 149-1 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen 
außerhalb von Gebäuden – Teil 1: Grundlagen 

In Bearbeitung 

DWA-M 149-2 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen 
außerhalb von Gebäuden – Teil 2: Kodiersystem für die optische 
Inspektion 

Dezember 2013 
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Merkblatt-Nr. Titel Ausgabedatum 

Gemeinschafts-
publikation   
DIN EN 13508-2/ 
DWA-M 149-2 

Gemeinschaftspublikation  DIN EN 13508-2 „Untersuchung und 
Beurteilung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden – 
Teil 2: Kodiersystem für die optische Inspektion“ und DWA-M 149-2 
„Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen 
außerhalb von Gebäuden – Teil 2: Kodiersystem für die optische 
Inspektion“ 

Juli 2014 

DWA-M 149-3 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen au-
ßerhalb von Gebäuden – Teil 3: Beurteilung nach optischer Inspektion 

April 2015 

DWA-M 149-4 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen 
außerhalb von Gebäuden – Teil 4: Detektion von Lagerungsdefekten 
und Hohlräumen mittels geophysikalischer Verfahren 

Juli 2008 

DWA-M 149-5 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen 
außerhalb von Gebäuden – Teil 5: Optische Inspektion 

Dezember 2010 

DWA-M 149-6  
Entwurf 

Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen  
außerhalb von Gebäuden – Teil 6: Prüfung bestehender  
Entwässerungssysteme mit Wasser, Luftüber- und Unterdruck 

Juli 2015 

DWA-M 149-7 
Entwurf 

Zustandserfassung und Bewertung von Entwässerungssystemen au-
ßerhalb von Gebäuden – Teil 7: Beurteilung der Umweltrelevanz des 
baulich/betrieblichen Zustands 

Dezember 2014 

DWA-M 149-8 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen 
außerhalb von Gebäuden – Teil 8: Zusätzliche Technische Vertrags-
bedingungen (ZTV) – Optische Inspektion  

September 2014 

 

Verfasser 
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MALETZ, Markus Dipl.-Ing., Nürnberg 

RÖTHIG, Mike Dipl.-Ing., Leipzig 
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WALLMANN, Ulrich Dipl.-Ing., Bottrop 

  

Projektbetreuer in der DWA-Bundesgeschäftsstelle: 
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Abteilung Wasser- und Abfallwirtschaft 
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Benutzerhinweis 

Dieses Arbeitsblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher Gemeinschaftsarbeit, 
das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) 
zustande gekommen ist. Für dieses besteht nach der Rechtsprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich 
und fachlich richtig sowie allgemein anerkannt ist. 

Jedermann steht die Anwendung des Arbeitsblattes frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber aus Rechts- oder 
Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Arbeitsblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte Lösungen. Durch seine 
Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln oder für die richtige Anwendung im kon-
kreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten Umgang mit den im Arbeitsblatt aufgezeigten Spielräumen. 

 

1 Anwendungsbereich  

Dieses Arbeitsblatt gilt für die statische Berechnung von 
Linern und Montageverfahren mit beliebigen Quer-
schnitten. Hinweis: Die Beiwerttafeln im Anhang sind 
auf Kreis- und Eiprofile beschränkt. 

Linerrohre, die innerhalb von Sanierungsstrecken in offe-
ner Bauweise eingebaut werden, werden mit dem Arbeits-
blatt ATV-DVWK-A 127 berechnet. Für Altrohre, die durch 
Spritzbeton oder andere Verfahren ertüchtigt werden, sind 
weitere Vorschriften wie z. B. das Arbeitsblatt ATV-DVWK-
A 127 (u. a. für Lastannahmen) sowie spezielle Bemes-
sungsvorschriften (z. B. DIN EN 1992-1-1) hinzuzuziehen.  

2 Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Arbeitsblatt 
teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Arbeitsblattes erforderlich. Bei datier-
ten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Aus-
gabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausga-
be des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich 
aller Änderungen). 

DIN EN ISO 11295, Klassifizierung von Kunststoff-Rohr-
leitungssystemen für die Renovierung und Informatio-
nen zur Planung 

DIN EN ISO 11296-1, Kunststoff-Rohrleitungssysteme für 
die Renovierung von erdverlegten drucklosen Entwäs-
serungsnetzen (Freispiegelleitungen) – Teil 1: Allge-
meines 

DIN EN ISO 11296-3, Kunststoff-Rohrleitungssysteme für 
die Renovierung von erdverlegten drucklosen Entwäs-
serungsnetzen (Freispiegelleitungen) – Teil 3: Close-Fit-
Lining 

DIN EN ISO 11296-4, Kunststoff-Rohrleitungssysteme für 
die Renovierung von erdverlegten drucklosen Entwäs-
serungsnetzen (Freispiegelleitungen) – Teil 4: Vor Ort 
härtendes Schlauch-Lining 

DIN EN ISO 11296-7, Kunststoff-Rohrleitungssysteme für 
die Renovierung von erdverlegten drucklosen Entwäs-
serungsnetzen (Freispiegelleitungen) – Teil 7: Wickel-
rohr-Lining 

DIN EN ISO 14130, Faserverstärkte Kunststoffe – Bestim-
mung der scheinbaren interlaminaren Scherfestigkeit 
nach dem Dreipunktverfahren mit kurzem Balken 

DIN EN 476, Allgemeine Anforderungen an Bauteile für 
Abwasserleitungen und -kanäle 

DIN EN 752, Entwässerungssysteme außerhalb von 
Gebäuden 

DIN EN 1991-1 Eurocode 1, Einwirkungen auf Trag-
werke; alle Teile 

DIN EN 1991-1/NA, Nationaler Anhang – National fest-
gelegte Parameter – Eurocode 1: Einwirkungen auf 
Tragwerke; alle Teile 

DIN EN 1991-2 Eurocode 1, Einwirkungen auf Trag-
werke – Teil 2: Verkehrslasten auf Brücken  

DIN EN 1991-2/NA, Nationaler Anhang – National fest-
gelegte Parameter – Eurocode 1: Einwirkungen auf 
Tragwerke – Teil 2: Verkehrslasten auf Brücken 

DIN EN 1991-3 Eurocode 1, Einwirkungen auf Trag-
werke – Teil 3: Einwirkungen infolge von Kranen und 
Maschinen 

DIN EN 1991-3/NA, Nationaler Anhang – National fest-
gelegte Parameter – Eurocode 1: Einwirkungen auf 
Tragwerke – Teil 3: Einwirkungen infolge von Kranen 
und Maschinen  

DIN EN 1992-1 Eurocode 2, Bemessung und Konstruktion 
von Stahlbeton- und Spannbetontragwerken; alle Teile 


